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Nationaler Aktionsplan Menschenrechte 
Derzeitige Projektvorschläge der Ressorts/Länder 

Zuteilung zu möglichen Arbeitsgruppen für NGO Forum am 24. Juni 2015 
 
 
 
I. Arbeit/Soziales/Wirtschaft/Internationales 
 
Art. 4 – Verbot der Sklaverei und des Sklavenhandels:  

 IAO-Übereinkommen (Nr. 189) über Hausangestellte, 2011 – Ratifikation 

 IAO-Protokoll 2014 zum Übereinkommen (Nr. 29) über Zwangsarbeit – 
Ratifikation 
 

Art. 23 – Recht auf Arbeit und gleichen Lohn:  

 Roma-Empowerment für den Arbeitsmarkt - ESF – 5 - 10 Roma-Projekte 

 THARA Amaro Than (THARA – Unser Ort) 
 
Art. 28 – Angemessene soziale und internationale Ordnung:  

 Ausbau und Stärkung des österreichischen Nationalen Kontaktpunkts für 
die OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen 

 Umsetzung der CSR-Empfehlungen der Europäischen Kommission 

 Herausforderungen im Bereich Wirtschaft und Menschenrechte in Bezug 
auf staatenübergreifende Gerichtsverfahren in der Europäischen Union 

 Systematische Umsetzung des Menschenrechtsansatzes in der EZA 
 
 

 
II. Bildung/Kultur/Wissenschaft/Gesundheit 

 
 

Art. 25 – Angemessener Lebensstandard, Nahrung, Wohnung, Gesundheit 

 Schaffung einer Bestimmung über die ethische Grundhaltung im Rahmen 
der ärztlichen Ausbildung 

 Überarbeitung des Patientenverfügungsgesetzes (PatVG) 

 Palliative Care – Leitfaden für die Regelversorgung 
 
Art. 26 – Recht auf Bildung, Menschenrechtsbildung:  

 KompetenztrainerInnen für die Polizeiliche Grundausbildung 

 Errichtung eines Schulungsmoduls zu Menschenrechte, Kinderrechte, 
Rassismus, Gender im Grundausbildungsprogramm im BMEIA 

 Menschenrechtsspezifische Ausbildungsmaßnahmen im öst. Bundesheer/ 
BMLVS 
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III. Gleichberechtigung/Rassismus 
 
Art. 7 – Gleichheit vor dem Gesetz:  

 Schutzniveau im Gleichbehandlungsgesetz 

 Durchforstung und Bereinigung von Bundesrecht im Hinblick auf den Begriff 
„Rasse“ und „rassische Diskriminierung“ 

 Gründung der Teilorganisation „pro supporters“ und die damit verbundenen 
Maßnahmen zum Thema Anti-Rassismus im Sport 

 Interkulturalität und Gendergerechtigkeit im öst. Bundesheer/BMLVS 

 AnerkennungsG (Anerkennung von im Ausland erworbenen 
Berufsqualifikationen) 

 KIRAS-Sicherheitsforschung Projekt IDEMÖ 

 KIRAS-Sicherheitsforschung Projekt Salomon Next Step 

 High-level Konferenz ”Childhood free from corporal punishment – changing 
policies and legislation” 

 Kinderrechte-Monitoring-Prozess 

 Factbook „Kinder in Österreich“ 

 Video-Spot-Wettbewerb  2.0  zu Kinderrechten Feeling good – „Feelin´ bad 

 Checkliste für Exekutivbedienstete zur besseren Kommunikation mit der 
Kinder-und Jugendhilfe 

 Vorarlberger Kinderrechtepreis (PROJEKTE BUNDESLÄNDER)  

 Modell Menschenrechtsregion Steiermark (PROJEKTE BUNDESLÄNDER) 
 

 
Art. 19 – Meinungs- und Informationsfreiheit:  

 Einrichtung einer Arbeitsgruppe zur Ausarbeitung von Empfehlungen zur 
medialen Darstellung der Roma in den Medien 

 
 

IV. Rechtsschutz/Rechtsstaatlichkeit 
 

Art. 6 – Anerkennung als Rechtsperson:  

 Reform des Sachwalterrechts 
 
Art. 8 – Anspruch auf Rechtsschutz:  

 Verbesserung der Übersichtlichkeit des Zugangs zu Antidiskriminierungs-
stellen 

 Antidiskriminierungsstelle Steiermark (PROJEKTE BUNDESLÄNDER) 

 Menschenrechtsbüro Wien (PROJEKTE BUNDESLÄNDER) 

 Verbesserung der Datenqualität – Datenharmonisierung zwischen BMJ und 
BMI 

 
Art. 9 – Schutz vor willkürlicher Verhaftung und Ausweisung:  

 Reform des Maßnahmenvollzugs  

 Untersuchungshaft für Jugendliche – Vermeidung, Verkürzung, Vollziehung 
 
Art. 10 – Anspruch auf rechtliches Gehör:  

 Überarbeitung von Informationsblättern im Exekutivbereich  
 

 


